
Tagesordnung ARGE SAP 
29.04.-30.04.2010 

Donnerstag den 29.04.2010 

10.00 Uhr 

10.10 Uhr 

11.30 Uhr 

11.45 Uhr 

12.45 Uhr 

14.00 Uhr 

Begrüßung - Helmut Steiger, Deere & Company European Office 

Aktuelles Gesetzgebungsverfahren 
ELENA 

Referent: 

• die to do Listen 
• Dokumentation des Lohnarten Mapping 
• Kündigungsdatenbausteine ab 01.07.2010 I HR I Payroll 
• Vermeidung, dass die Daten als Bescheinigung nicht gelesen 

werden können, wenn die black Box in 2 Jahren geöffnet wird 
• was war gut, was war schlecht, was könnte besser sein 
• Erfahrungsaustausch und Verbesserungspotentiale 

Helmut Steiger, Deere & Company European Office 

Kaffeepause 

Aktuelles Gesetzgebungsverfahren 
Überarbeitung des Tätigkeitsschlüssels erste mile stones 
Projekt "elektronische Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung" 
Datenaustausch Entgeltersatzleistungen (§ 23 c Abs. 2 SGB IV) 
Zahlstellen-Meldeverfahren (§ 202 Abs. 2 SGB V) 

Referent: Helmut Steiger, Deere & Company European Office 

Mittagessen 

Accenture Software Lösungen für die effiziente Erzeugung von 
Schriftverkehr und Optimierung von SAP HR Prozessen 

Quick Document Builder (AQDB) 
• Erzeugung von Massen- und Einzeldokumenten 
• Automatisches Einfügen von SAP HR-Daten in Dokumente und 

Textbausteine 
• Dokumentenvorlagen und Textbausteine in MS Ward erstellen 

und pflegen 
• Textbausteinverwaltung und Versionskontrolle 
• Dokumentenautomation: Druck, E-Mailversand und 

rechtssichere Archivierung von Dokumenten in die digitale 
Personalakte 

HR Produktivitätswerkzeuge von Accenture 

Referent: 

• Systematische Überprüfung und Behebung von Fehlern in der 
Entgeltabrechnung, Stammdatenverwaltung, 
Reisekostenabrechnung - mit dem Accenture Audit and 
Compliance Tool 

• Aufbau und Management von Testumgebungen mit Echtdaten 
und anonymisierten Informationen - mit Accenture Clone and 
Test 

Ioannis Blume; Accenture Software for SAP Human Capital 
Management 

bitte wenden 



15.30 Uhr 

15.45 Uhr 

17.15 Uhr 

19.00 Uhr 

Kaffeepause 

Der Charme der Zeitwertkonten 
Die Problemstellung und personalpolitische Notwendigkeit zur 
Einrichtung und Führung von flexiblen Zeitwertkonten und 
Lebensarbeitszeitmodellen 
Lebensarbeitszeitmodelle unter Berücksichtigung bisheriger und 
neuer gesetzlicher Regelungen und Vorgaben 
Praktische Hinweise für Zeitwertkonen nach Flexi II 
Diskussion und Erfahrungsaustausch: nEntgeltabrechnung trifft 
Dienstleistung" Anforderungen aus Sicht der Entgeltabrechnung an 
einen optimalen Administrationsprozess 

Referent: Harald Röder; Geschäftsführer Deutsche Beratungs­
gesellschaft für Zeitwertkonten und Lebensarbeitszeitmodelle 
mbh 

Ende des 1. Veranstaltungstages 

ARGE SAP Payroll Treff 

Freitag. den 30.04.2010 

09.00 Uhr 

10.30 Uhr 

10.45 Uhr 

12.30 Uhr 

Allgemeine Fragestunde SAP 
Ausblick Kommunikationsserver 
Ausblick ELENA Datensätze Kündigung 
Ausblick Datenaustausch nach § 23 c 
Ausblick Zahlstellen-Meldeverfahren 

Referentin: Gudrun Middendorf, SAP AG Walldorf 

Kaffeepause 

Aktuelles 
Projekt "elektronisch unterstützte Betriebsprüfung" Deutsche 
Rentenversicherung Bund 
Zukunft in den Arbeitgebermeldeverfahren 
Diskussionsrunde: ARGE SAP, Verbesserungspotentiale 1 Zukunft 

Referent: Helmut Steiger, Deere & Company European Office 

Ende der ARGE SAP 


